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NOTPROGRAMM FÜR MENSCHEN IN HARTZ
IV
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(Berlin) Der Paritätische fordert ein sofortiges Notprogramm für Menschen in Hartz IV und in der
Altersgrundsicherung. Die mit der Corona-Krise verbundene Schließung von Tafeln und anderen
Unterstützungssystemen stürze arme Menschen in existentielle Krisen. Der Verband fordert
finanzielle Soforthilfen für Bedürftige, darüber hinaus müssten alle Leistungskürzungen, etwa durch
Sanktionen, sofort beendet werden.

Konkret fordert der Paritätische eine sofortige Erhöhung der Regelsätze in der Grundsicherung um
100 Euro pro Monat und Haushaltsmitglied, um insbesondere eine ausgewogene Ernährung
sicherzustellen. Zusätzlich sei eine Einmalzahlung von 200 Euro notwendig für
coronakrisenbedingte Mehraufwendungen, wie etwa für Arzneimittel oder auch erhöhte
Energiekosten. „Die Regelsätze in Hartz IV und der Altersgrundsicherung sind so kleingerechnet,
dass man mit ihnen nicht anständig über den Monat kommt. Es sind Armutssätze. Die Tafeln haben
sich, ebenso wie kostenlose Verpflegung in Schulen und Kitas, für viele längst zum notwendigen
Baustein der Grundversorgung entwickelt. Bei Tafeln und selbst in Schulen geht es um echte
Armenspeisung, die nun ausfällt“, so Ulrich Schneider, Hauptgeschäftsführer des Paritätischen
Gesamtverbands. Hinzu komme, dass im Zuge von Hamsterkäufen oder möglichen Lieferengpässen
die Ausgaben für Lebensmittel praktisch steigen.

Der Paritätische unterstützt ausdrücklich die heute von sanktionsfrei.de gestartete Hilfsaktion, mit
der ab sofort notleidende Familien in Hartz IV-Bezug unterstützt werden sollen. Dies entlasse den
Staat aber nicht aus seiner Pflicht, das soziokulturelle Existenzminimum für alle zu garantieren:
„Der Staat bleibt in der Verantwortung. Es braucht sofort eine Lösung in der Fläche. Es geht um die
Existenzsicherung von armen Menschen in Deutschland“, so Schneider.
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